
 

 

 

 
 

Schweizer Erfolgsstory in Hongkong 

 

Das Mandarin Oriental in Hongkong gilt als eines der letzten echten Grandhotels der Welt und 

ist fest in Schweizer Hand. Direktor ist der Solothurner Jonas Schuermann, mit über 3500 

Logiernächten waren Schweizer im Jahr 2011 hinter England der wichtigste ausländische 

Gästemarkt für das Luxusresort. Die Erfolgsgeschichte soll 2012 vor allem dank dem 

florierenden Geschäftstourismus fortgesetzt werden. 
 

HONGKONG/GENF, 15. Dezember 2011 – Schweizer gehören im Mandarin Oriental, Hong Kong 

seit Jahren zu den wichtigsten Stammgästen. Und sie kommen immer häufiger. Zwischen 2009 und 

Ende November 2011 hat die Zahl der helvetischen Logiernächte im Flaggschiff der gesamten 

Mandarin-Oriental-Gruppe um über 30 Prozent auf 3437 zugenommen. «Für 2012 rechnen wir mit 

einer weiteren Zunahme auf fast 3600 Logiernächte», kalkuliert der Hoteldirektor Jonas Schuermann. 

Als gebürtiger Solothurner freut er sich besonders über die rege Nachfrage aus der Schweiz.  
 

Die Mehrheit der Schweizer Gäste, rund 70 Prozent, sind Geschäftsreisende. Vor allem im Banken- 

und Versicherungssektor, in der Uhrenindustrie sowie anderen Luxusbranchen herrscht seit vielen 

Jahren ein intensiver Handel zwischen der Schweiz und der florierenden Asien-Metropole. Immer 

mehr Firmen aus Hongkong eröffnen zum Beispiel Standorte in Genf oder Zürich. Den 

Geschäftsreiseverkehr zusätzlich angespornt hat auch die jüngste Akquisition der Ausstellung Art 

Hong Kong durch die Art Basel. Insgesamt sind im Jahr 2010 knapp 50 000 Schweizer nach 

Hongkong eingereist. Tendenz zunehmend. 
 

Hongkong ist das Tor zu China. Zudem bevorzugen viele Schweizer Geschäftsreisende Hongkong als 

Umsteigeort für ihren Weiterflug in andere asiatische Länder oder nach Australien. Die Swiss fliegt 

täglich ab der Schweiz (Zürich) nach Hongkong. Dazu gibt es gute Kombinationsmöglichkeiten mit 

Flügen in die China-Metropolen Peking und Schanghai, die für den Geschäftsreiseverkehr aus der 

Schweiz ebenfalls immer wichtiger werden. Das Mandarin Oriental, mitten in Hongkongs 

Geschäftsviertel gelegen, hat sich in den letzten Jahren auch bei den Durchreisenden als beliebtestes 

Hotel etablieren können, wie interne Statistiken belegen. 
 

Drei Restaurants mit Guide-Michelin-Sternen 

Der generelle Erfolg, speziell bei seinen Landsleuten, ist für den 48-jährigen Hotelier Jonas 

Schuermann gleichzeitig Ansporn, das Angebot konsequent zu verbessern. Dies ist ihm soeben im 

Bereich der Gastronomie gelungen. Seit kurzem ist das Mandarin Oriental, Hong Kong das einzige 

Hotel weltweit, welches drei verschiedene Restaurants betreibt, die mit Guide-Michelin-Sternen 

dotiert sind. Nach dem Mandarin Grill + Bar (1 Stern) und dem Pierre (2 Sterne) ist neu auch das 

Man Wah mit seiner kantonesischen Küche von den Guide-Michelin-Testern mit einem der weltweit 

begehrten Sterne gekrönt worden. 
 

Die Qualität der Küche ist nicht zuletzt für Geschäftsreisende oft eines der wichtigsten Argumente bei 

der Hotelwahl. Das Mandarin Oriental, Hong Kong ist zuversichtlich, auch bei der Schweizer 

Kundschaft damit punkten zu können. «Die Zahl der bereits eingegangenen Vorausbuchungen stimmt 

mich sehr optimistisch für 2012», sagt Jonas Schuermann.   

 
 

Für weitere Informationen: 

 

Mandarin Oriental, Hong Kong 

Nina Colls, Director of Communications  
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